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Selbstfahrerreise nach Uganda - Uganda für Entdecker
18-tägige Selbstfahrerreise nach Uganda

Dauer: 18 Tage   Reiseziel: Uganda   Reisethema: Selbstfahrer   Reisecode: UGNA0118   Abenteuer: ••••   Safari: ••••

Erleben Sie die Schätze Ugandas, frei und ungebunden am eigenen Steuer. Selbstfahren in Uganda ist nicht nur einfach und bequem, es ermöglicht Ihnen auch, die
sogenannte „Perle Afrikas“ individuell und in selbstbestimmtem Tempo zu erkunden. Von den majestätischen Berggorillas im zentralafrikanischen Regenwald über die
trockenen Savannenlandschaften im Nordosten bis zu den malerischen Seen des Südens hält diese Tour alles für Sie bereit, was das vielseitige Land zu bieten hat.

Reiseverlauf
Tag 1: Ankunft in Entebbe
„Tukusanyukidde“ – Willkommen in Uganda! Am Flughafen werden Sie begrüßt und zu Ihrem
Hotel in Entebbe gefahren. Hier können Sie sich von der langen Anreise erholen.

Übernachtung: Carpe Diem Guest House (-/-/-)

Tag 2: Über Jinja zu den Sipi Falls
Heute haben Sie eine längere Strecke vor sich, weshalb Sie sich nach der Übernahme Ihres
Mietwagens schon möglichst zeitig auf den Weg machen sollten. Unterwegs können Sie auf dem
Weg nach Jinja am Mabira Forest eine Rast einlegen, um die lokalen Tee- und
Zuckerrohrplantagen zu besuchen. In Jinja, an der Quelle des Nils, können Sie optional eine
Bootsfahrt unternehmen. Im Anschluss geht die Fahrt weiter in Richtung der Sipi-Wasserfälle
am Rand des Mount-Elgon-Nationalparks. Angekommen in Ihrer Unterkunft, können Sie sich von
der langen Fahrt bei einem kühlen Getränk erholen und den aufregenden Tag Revue passieren
lassen.

ca. 285 km - 6 Stunden

Übernachtung: Rafiki Lodge (F/-/A)

Tag 3: Wandern an den Sipi Falls
Am Vormittag startet Ihre geführte Wanderung zu den wunderschönen Sipi Falls, die sich vor
Ihnen eindrucksvoll tosend in die Tiefe stürzen. Bei Ihrer Tour durchqueren Sie traumhaft grüne
Landschaften, kommen vorbei an kleinen Bauernhöfen und genießen herrliche Aussichten. Die
Intensität der Wanderung richtet sich dabei nach Ihrem Wunsch und Ihrer Ausdauer. Die
prächtige und bergige Landschaft am Rande des Mount-Elgon-Nationalparks wird aufgrund
ihrer außerordentlichen fruchtbaren Böden von der lokalen Bevölkerung genutzt, um
verschiedene landwirtschaftliche Produkte wie Mais, Bohnen, Kartoffeln, Bananen und auch
Arabica Kaffee anzubauen, für welchen diese Region besonders berühmt ist.

Übernachtung: Rafiki Lodge (F/-/A)

Tag 4: Zu Gast bei den Karamojong
Weiter geht es nach Moroto. Unterwegs machen Sie einen Stopp am Pian-Upe-Wildreservat und
entdecken Wildkatzen, Antilopen und Büffel. Nach der Ankunft in Ihrem Camp erhalten Sie bei
einem optionalen Besuch des Karamojong Museums und des Ateker Kulturzentrums einen
Einblick in die reiche kulturelle Geschichte der regionalen Bevölkerung.

Ca. 200 km – 4 Stunden

Übernachtung: Karamoja Safari Camp (F/-/A)

Route

Highlights

Safari im Kidepo-Valley-Nationalpark, Murchison-Falls-
Nationalpark, Queen-Elizabeth-Nationalparl & Lake-
Mburo-Nationalpark
Wanderung zu den Sipi Falls am Mount Elgon
Gorilla- & Schimpansen-Permits inklusive!
Erkundung Ugandas auf eigene Faust im zuverlässigen
Toyota Hilux 2.4 Doublecabin

Inklusivleistungen
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Tag 5 & 6: Safari im Kidepo-Valley-Nationalpark
Brechen Sie früh auf, um Kurs auf eine der abgelegensten und zugleich schönsten Regionen
Ugandas zu nehmen. Heute geht es weiter zum vielleicht bestgehütetsten Geheimnis Ostafrikas
- dem Kidepo-Valley-Nationalpark. Der Nationalpark gilt als einer unberührtesten weltweit.
Über 500 Vogelarten findet man hier neben etwa 80 Säugetierarten, von denen fast die Hälfte
nirgendwo anders in Uganda vorkommt. Dazu gehören Karakal, Erdwolf oder die Streifenhyäne.
Auch Löwen, Elefanten, Leoparden, Geparden, Giraffen und etliche Antilopenarten haben hier
ihr Zuhause. Auf Ihrer Fahrt kommen Sie durch den Ort Kotido, welcher als „größtes Dorf
Ostafrikas“ bekannt ist. Hier können Sie auf Wunsch an einer optionalen Dorfführung
teilnehmen und das ländliche Leben im Norden Ugandas kennenlernen. Dann geht es weiter
zum Nationalpark, den Sie am frühen Abend erreichen und am nächsten Tag ausgiebig
erkunden können.

Ca. 255 km - 5 Stunden

Übernachtung: Kidepo Savannah Lodge (F/-/A)

Tag 7 & 8: Murchison-Falls-Nationalpark
Nach dem Frühstück geht es in südlicher Richtung weiter zum majestätischen Viktoria-Nil, wo
Sie nach der langen Fahrt mit einem kühlen Getränk und bestem Ausblick auf den Fluss
entspannen können. Am Folgetag können Sie den Murchison-Falls-Nationalpark auf eigene
Faust erkunden. Halten Sie bei Ihrer Safari Ausschau nach Löwen, Elefanten, Büffeln, der
seltenen Rothschild-Giraffe, Nilkrokodilen und Nilpferden. Im Norden finden Sie die typische
Grassavanne, im Osten lichte Baumsavanne, im Süden des Parks einen ausgedehnten
Trockenwald und im Westen hügeliges Grasland. Ein besonders eindrucksvolles Erlebnis ist eine
Bootsfahrt zu den Wasserfällen - hier stürzt der längste Fluss der Welt durch eine enge Schlucht
40 Meter in die Tiefe.

Ca. 360 km – 7 ½ Stunden

Übernachtung: Murchison River Lodge (F/-/A)

Tag 9: Bootstour auf dem Nil
Der Murchison-Falls-Nationalpark ist einer der wenigen Orte, an denen noch heute die seltenen,
prähistorisch wirkenden Schuhschnabelpaare leben. Im Stehen misst der Schuhschnabel eine
enorme Höhe von bis zu 1,20 m. Mit dem Boot können Sie heute zum Albert-Nil-Delta fahren.
Der Albertsee ist der siebtgrößte See Afrikas. Eine sattgrüne Vegetation mit dichten
Papyrussträuchern reiht sich entlang des Ufers. Pfeifgänse mögen die wackeligen
Pflanzeninseln und Graufischer bohren ihre Nester in die Erde des Ufers. Halten Sie Ausschau
nach vielen verschiedenen Vogelarten, von denen einige endemisch sind. Am Nachmittag haben
Sie Gelegenheit zu einer weiteren Pirschfahrt im Park.

Ca. 155 km – 3 Stunden

Übernachtung: Murchison River Lodge (F/-/A)

Tag 11 & 12: Schimpansen im Kibale-Forest-Nationalpark
Heute sollten Sie früh aufbrechen, um die lange Fahrt zum Kibale-Nationalpark entspannt
zurücklegen zu können. Der Kibale-Wald gilt als einer der schönsten tropischen Regenwälder
weltweit. Neben Schimpansen können wir hier Stummelaffen, Grüne Meerkatzen und andere
Primaten erleben. Auch zahlreiche Vogelarten sind hier beheimatet und erfüllen die Luft mit
Ihren Rufen.
Am nächsten Morgen wandern Sie durch den Wald können während eines Schimpansen-
Trekkings unsere nächsten Verwandten treffen. Am Nachmittag haben Sie die Möglichkeit die
einzigartige Sumpflandschaft von Bigodi bei einer Wanderung erkunden, oder Sie genießen
einfach die herrliche Umgebung der Lodge.

Ca. 340 km – 6 ½ Stunden

Übernachtung: Kibale Forest Camp (F/-/A)

Privatreise
Flughafentransfer von/bis Flughafen in Entebbe
Ihr Mietwagen: Toyota Hilux 2.4 D Doublecabin 4x4
Versicherungspaket Silber mit 1.500 USD Selbstbehalt für
den Mietwagen
alle Übernachtungen wie im Reiseplan beschrieben oder
gleichwertig
Verpflegung laut Reiseplan (F=Frühstück / M=Mittagessen/
Picknick / A=Abendessen)
eine Gorilla- & Schimpansen-Permit je Person i.H.v. 800 /
250 USD p.P.
geführte Wanderung zu den Sipi Falls
Reisesicherungsschein
Kompensation aller CO2-Emissionen

Zusätzliche Entgelte / nicht enthalten: Visa-Gebühren,
internationale Flüge, Nationalparkgebühren (bei
Safaribesuchen wie beschrieben ca. 200 USD p.P. und ca. 80
USD je Fahrzeug), Dinge des persönlichen Bedarfs, nicht
genannte Mahlzeiten & Getränke, Trinkgelder, zusätzliche &
optionale Aktivitäten, Reiseversicherung

Flug

Die Kosten für internationale Flüge sind nicht im Reisepreis
enthalten. Sie möchten aber ein Angebot inklusive der Flüge?
Dann notieren Sie dies bitte im Anfrageformular und geben
Ihren gewünschten Abflughafen an. Sie erhalten dann ein
unverbindliches und tagesaktuelles Angebot. Bitte beachten
Sie, dass die Flugpreise stark schwanken und sich täglich
ändern können.

Nachhaltigkeit

Auf einer Reise in Uganda inkl. Flug haben Sie eine
durchschnittliche Klimawirkung von etwa 4.114 kg CO2 pro
Person, darin sind neben dem reinen CO2 auch weitere
Emission integriert. Die Kompensation dieser Menge in
Zusammenarbeit mit Atmosfair ist bereits in den
Reiseleistungen enthalten. Den Anteil des Landprogramms
berechnen wir dabei pauschal mit 1.430 kg CO2, aufgrund der
unterschiedlichsten Einflüsse auf die Klimawirkung während
Ihrer Reise sind Individualwerte kaum zu messen. Mehr Infos
zur Nachhaltigkeit bei Akwaba Afrika gibt es hier.
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Tag 13 & 14: Die Artenvielfalt des Queen-Elizabeth-Nationalparks
Auf Ihrem Weg in Richtung des Queen-Elizabeth-Nationalparks lohnt sich ein Stopp am
sogenannten „Top of the World“. Vom Aussichtspunkt haben Sie einen tollen Blick auf die
umliegende Landschaft mit unzähligen Kraterseen. Bereits auf dem Weg zum Nationalpark
haben Sie die Chance, seltene Wildtiere wie die berühmte ugandische Moorantilope zu
entdecken. Optional können Sie bereits am Abend eine Pirschfahrt unternehmen oder in der
Lodge relaxen und den Tag entspannt ausklingen lassen.
Neben klassischen Pirschfahrten können Sie die abwechslungsreiche Landschaft des Queen-
Elizabeth-Nationalparks, der als einer der artenreichsten Nationalparks der Welt gilt, auch auf
einer Bootstour auf dem Kazinga Kanal entdecken. Hierbei kommen Sie nicht nur den
Wasservögeln nahe, sondern können auch Flusspferde, Krokodile, badende Elefanten und viele
Antilopenarten aus nächster Nähe und ungewohnter Perspektive erleben. Ein ebenfalls
eindrucksvolles Erlebnis ist die Teilnahme an einem Forschungseinsatz, angeleitet durch
Mitarbeitende der Uganda Widlife Authority. Dabei können neben Mangusten auch Hippos,
Löwen oder spezielle Vogelarten aufgespürt und beobachtet werden. Eine Vorbuchung
empfiehlt sich dringend!

ca. 95 km - 2 Stunden

Übernachtung: The Bush Lodge (F/-/A)

Tag 14 & 15: Gorillas im Bwindi-Impenetrable-Nationalpark
Heute fahren Sie Richtung Süden zum Bwindi-Bergregenwald. In Ihrer Lodge am Rande des
Nationalparks angekommen, können Sie sich erstmal entspannen und die herrliche, hügelige
Landschaft auf sich wirken lassen.
Der Bwindi-Nationalparks ist berühmt für seine wunderschönen und majestätischen
Berggorillas, denen Sie am nächsten Tag von Angesicht zu Angesicht begegnen werden. In
Begleitung erfahrener und geschulter Ranger werden Sie den üppigen und dichten Regenwald
durchqueren, bis Sie schließlich die Gorillafamilie aufspüren. Ein wahrlich eindrucksvolles
Erlebnis, das man so schnell nicht vergisst!
Optional können Sie am Nachmittag außerdem geführte Community-Wanderungen durch den
Ort unternehmen oder bei einer spannenden, geführten Tour den Alltag der Batwa
kennenlernen.

Ca. 160 km - 4 ½ Stunden

Übernachtung: Noel's Cottage (F/-/A)

Tag 16: Fahrt zum Lake-Mburo-Nationalpark
Sie machen sich nach einem stärkenden Frühstück auf die längere Fahrt zum Lake-Mburo-
Nationalpark. Der Weg führt durch die gebirgige und grüne Landschaft über Kabale und Mbarara
zu unserer idyllisch am Rande des Parks gelegenen Unterkunft, wo Sie den Sonnenuntergang
über den Weiten des Nationalparks vom Aussichtsplateau genießen können. Bei einer
optionalen geführten Nachtsafari können Sie mit etwas Glück die stark bedrohten
Riesenschuppentiere oder auch Erdferkel und Stachelschweine entdecken.

ca. 250 km - 5 1/2 Stunden

Übernachtung: Rwakobo Rock (F/-/A)

Tag 17: Ein letztes Mal auf Safari
Am frühen Morgen können Sie an einer optionalen geführten Buschwanderung teilnehmen und
so nach Zebras, Impalas, Büffeln, Warzenschweinen und verschiedenen Antilopenarten
Ausschau halten, bevor Sie sich mit großartigen Eindrücken im Gepäck nach Entebbe
aufmachen. Dabei sollten Sie einen kleinen Zeitpuffer einplanen, falls Sie noch einen Stopp am
Äquator einlegen wollen. Am Abend können Sie Erlebtes Revue passieren lassen und sich im
Restaurant des Hotels stärken.

ca. 220 km – 4 ½ Stunden

Übernachtung: Carpe Diem Guest House (F/-/-)

Tag 18: Heimreise ab Entebbe
Je nach Abflugzeit haben Sie heute die Möglichkeit, den botanischen Garten oder das Wildlife
Education Centre von Entebbe zu erkunden. Rechtzeitig zu Ihrem Flug fahren Sie zum Flughafen
von Entebbe und geben hier Ihren Mietwagen an unser lokales Team ab. Wir verabschieden uns
und wünschen Ihnen einen angenehmen Flug!

Ende der Reise (F/-/-)

Preise Privatreisen

2025
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2 Personen 3 Personen 4 Personen EZ-Zuschlag

01.06. - 31.10. 6.050,- 5.490,- 5.200,- 300,-

01.11. - 30.11. 5.780,- 5.300,- 5.070,- 250,-

01.12. - 31.12. 6.050,- 5.490,- 5.200,- 300,-

Alle Preise verstehen sich in € pro Person ohne internationale Flüge. Keine Mindestteilnehmerzahl. Abreise täglich möglich.
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